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An(ge)dacht

Ein ungewöhnliches Pfingstbild hat der 
Malerpfarrer Sieger Köder da geschaffen. 
Ein Bauwerk ensteht – oder sind es nicht 
eigentlich zwei Bauten? Der Unterbau 
(man wagt ihn kaum „Fundament“ zu nen-
nen) ist eigentlich eine unfertige Baustel-
le. Am babylonischen Turm baut jeder so 
gut er kann für sich allein – und baut sich 
ein. Der Blick zu Gott und zum nächsten 
ist längst verbaut.
Mitten hinein wird wuchtig die Gestalt des 
Petrus gesetzt: Du bist der Fels, auf dem 
ich meine Kirche bauen will. Doch nicht 
seine Person, nicht sein Amt stehen im 
Vordergrund. Sondern er hält es uns unter 
die Nase, worauf dieser neue Bau grün-
det: das Wort, das Evangelium von Jesus 
Christus. Der ist der Grundstein (den die 
anderen Bauleute verworfen haben).
Hinter Petrus aber erkennen wir die Ver-
sammlung der Jünger, die alle an einem 
Ort zusammen waren als ein Brausen das 
ganze Haus erfüllte und der Geist wie ein 
Feuer über sie kam.
Was dies für den Bau der Kirche bedeu-
tete, war Petrus zu jenem Zeitpunkt selbst 
noch nicht klar. Gegen seinen Willen muß-
te er es einsehen: daß eben Gott nicht auf 
die Person sieht, nicht auf Herkunft, Spra-

che, Abstammung, Status, sondern daß 
ihm jeder willkommen ist, der ihn ehrt.
Und so entsteht eine Kirche aus allen Völ-
kern, Nationen und Kulturen, eine im be-
sten Sinne „katholische“, also allumfas-
sende Kirche. „Im Hause meines Vaters 
sind viele Wohnungen“, sagt Jesus. Der-
selbe Geist erfüllt alle, wenn wir unse-
re Fenster und Türen schön offenhalten, 
wie es jene getan haben, die wir aus den 
Fenstern der ersten Etage hinausschauen 
sehen: Dietrich Bonhoeffer für die evan-
gelischen Kirchen, Patriarch Athenagoras 
für die orthodoxen Kirchen und Papst Jo-
hannes XXIII. für die katholische Kirche.
Pfingsten ereignet sich auch in unseren 
Tagen, wo und wann immer Vorurteile 
und Kleinglauben überwunden werden. 
Manchmal muß man freilich ein bischen 
„räuchern“, weil es nicht überall nach dem 
Geist Gottes „riecht“.
Die nächste Etage ist noch leer: Unsere 
Etage! Wer schaut da hinaus und sorgt für 
frischen Wind?
O, Heilger Geist, kehr bei uns ein und laß 
uns deine Wohnung sein…	 S. Baier 

(Bildnachweis S. 1: Die Bilder der Bibel, Sieger Kö-

der, Ostfildern 2003, S. 185)

Monatsspruch Juni:
Petrus sagte: Wahrhaftig, jetzt begreife ich, daß Gott 
nicht auf die Person sieht, sondern daß ihm in jedem Volk 
willkommen ist, wer ihn fürchtet und tut, was recht ist.  
(Apostelgeschichte 10, 34.35)

Monatsspruch Juli:
Freuet euch in dem Herrn. 
(Philipper 3, 1)
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Veranstaltungen in der Region

Juni
01.06.	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Schlosskirche Nienburg
02.06.	 16.00 Uhr	 Diskussion zur Stadtratswahl in der Martinskirche Bernburg
08.06.	 13.00 Uhr	 Ausflug der Kreisfrauenhilfe nach Halberstadt
12.06.	 17.00 Uhr	 Eröffnung des Heimatfestes in der Gerbitzer Kirche
13.06.	 17.00 Uhr	 Konzert in der Dröbeler Kirche
14.06.	 10.00 Uhr	 Sommer- und Gemeindefest im Bernburger Martinszentrum
16.06.	 19.30 Uhr	 Klänge im Raum in der Waldauer Kirche
20.06.	 14.00 Uhr	 Schlossbergfest am Bernburger Schlossberg
21.06.	 14.30 Uhr	 Brückengottesdienst in Gröna
24.06.	 19.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Bonifatiuskirche Bernburg
27.06.	 17.00 Uhr	 Bläserserenade an der Marienkirche Bernburg

Juli
05.07.	 17.00 Uhr	 Dröbeler Kirchensommer mit den KonzerTanten
12.07.	 17.00 Uhr	 Dröbeler Kirchensommer mit dem Christl. Kindergarten
19.07.	 17.00 Uhr	 Dröbeler Kirchensommer mit Vortrag über Chr. Gerson

Wir haben die Wahl!
Am 7. Juni dürfen wir wieder wählen: den 
Stadtrat und das Europaparlament. Weil 
es nicht immer einfach ist, die persönlich 
richtige Entscheidung zu treffen, wollen 
wir (Anke Bösener aus der Stiftung Ev. 
Jugendhilfe St. Johannis, Arne Tesdorff 
und ich) Ihnen ein wenig helfen. Wir laden 
Sie ein zu einer Podiumsdiskussion am 
Dienstag, 2. Juni, um 16 Uhr in der Bern-
burger Martinskirche. Dort werden junge 
Menschen aus allen demokratischen Par-
teien, die für unseren Stadtrat kandidie-
ren, ihre Vorhaben und Ideen vorstellen. 
An uns allen liegt es, sie dabei zu unter-
stützen; zum Beispiel dadurch, dass wir 
mit ihnen ins Gespräch kommen. Nutzen 
Sie diese Chance!	 K.-H. Schmidt

Heimatfest
Bereits zum vierten Mal wird das Gerbit-
zer Heimatfest von Bürgermeister Eber-
hard Rettig in der Kirche eröffnet. In die-
sem Jahr sind alle Generationen mit 
einem musikalischen Programm dabei. 

Es singen der Gerbitzer Kindergarten, die 
Grundschule Latdorf und der Latdorfer 
Chor. Es lohnt sich also, am Freitag, 12. 
Juni, um 17 Uhr in der Gerbitzer Kirche zu 
sein.			   K.-H. Schmidt

Schlossbergfest
Das Schloßbergfest ist eine gemeinsame 
Veranstaltung von Museum, Theater, Mu-
sikschule, Kulturstiftung, Schloßkirche 
und Stadt Bernburg und beginnt am 20. 
Juni um 14.00 Uhr auf dem Schloßberg. 
Musik, Ausstellung, Kreativitätsentfal-
tungsmöglichkeiten, Essen & Trinken, 
Theater, Informationen (auch zum Cam-
pus Technicus), Führungen (auch in die 
Baustelle der Musikschule), Geschichten 
(auch zum Gruseln), Kabarett, Bildhaue-
rei, Tanz und wieviel mehr noch steht im 
Flugblatt!
Willkommen sind alle zum Zuhören, Zu-
schauen, Mitmachen und gemeinsamen 
Feiern!	 S. Saß
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Nachrichten für die Region

Ökumenische Gottesdienste
Wann können evangelische und katho-
lische Christen gemeinsam Gottesdienst 
feiern? Eigentlich immer, außer an den 
Sonntagen und den hohen Feiertagen. Al-
so praktisch nie? Gott sei Dank gibt es den 
Pfingstmontag (Schlosskirche Nienburg, 
10.00 Uhr mit Gospelchor). Es gibt auch 
den bei uns inzwischen fast vergessenen 
„Tag der Geburt Johannes des Täufers“, 
früher „Johanni“ am 24. Juni. Er steht in 
enger Verbindung zur Sommersonnen-
wende und gedenkt des Vorläufers Jesu, 
dessen Mutter Elisabeth bereits im 6. Mo-
nat schwanger war, als Maria die Geburt 
Jesu angekündigt wurde.
Zusammen mit der katholischen Gemein-
de wollen wir am Johannistag um 18.00 
Uhr in der Bonifatiuskirche einen ökume-
nischen Gottesdienst feiern und danach 
zu Wein, Kerzenschein und einem klei-
nen Imbiß im Pfarrgarten zusammensein. 
			   S. Baier 
Auf nach Dröbel!
Wissen Sie, wo Dröbel ist? Es ist ganz 
nah. Bis zur Dröbeler Stefanskirche 
mit ihrem ganz eigenen Charme be-
nötige ich (bei offenen Schranken) 25 
min zu Fuß oder 10 min mit dem Fahr-
rad oder 5 min mit dem Auto. Die Kir-
che ist eines unserer schönsten Som-
merausflugsziele und bietet auch in 
diesem Sommer ein vielfältiges Programm. 
Im Folgenden finden Sie dazu ein paar 
Hinweise. 			   K.-H. Schmidt

„Geistliche Kammermusik“ in Dröbel
Am Samstag, den 13. Juni findet um 17 
Uhr in der Kirche in Dröbel ein Konzert un-
ter dem Titel „Geistliche Kammermusik“ 
statt. Auf dem Programm stehen Werke 
aus Barock und Frühklassik, u.a. eine 
Kantate aus dem „Harmonischen Gottes-
dienst“ von Georg Philipp Telemann. Als 
Gäste sind diesmal der ehemalige Lan-
deskirchenmusikdirektor unserer Pfälzi-
schen Partnerkirche Udo-R. Follert, der 

die Tasteninstrumente bedient, und seine 
Frau Uta-Helene Follert, die sich als Flöti-
stin und Sängerin einen Namen gemacht 
hat, eingeladen.	 P. Blail

Kirchensommer in Dröbel
Auch in diesem Jahr haben wir ein buntes 
Sommer-Sonntags-Programm für Sie zu-
sammengestellt. Am 5. Juli musizieren 
die KonzerTanten unter Leitung von Chri-
stine Raatz. Am 12. Juli führen Kinder 
und Erzieherinnen des Christlichen Kin-
dergartens die „Vorgelhochzeit“ auf. Den 
Abschluss bildet ein kurzweiliger Vortrag 
von Rainer Krziskewitz über Pfarrer Chri-
stian Gerson, der 1622 in der Saale bei 
Dröbel ertrunken ist und dessen Leben 
an Dramatik kaum zu überbieten ist. Alle 
Veranstaltungen beginnen um 17 Uhr und 
dauern eine Stunde. Der Eintritt ist frei.		
	 K.-H. Schmidt

Gemeindefahrt nach Rom im Oktober 
2010
Immer mal wieder wurde die Idee einer 
Gemeindefahrt nach Rom bewegt. Nun 
soll sie Wirklichkeit werden. Die Planung 
erfolgt langfristig, damit Details gestaltbar 
sind und jeder die Möglichkeit hat, sich 
auch finanziell darauf einzustellen. Das 
Angebot richtet sich zunächst an die Mit-
glieder aller evangelischen Gemeinden. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Reisezeit: 18.10. – 22.10.2010;  Preis: pro 
Person im DZ ca. 650 € (incl. Flug); Reise-
veranstalter: ReiseMission, Leipzig; Pro-
gramm: Antikes, klassisches und christ-
liches Rom, Begegnung mit einer ev. Ge-
meinde; Unterkunft in einem christlichen 
Gästehaus.
Ein erstes Vorbereitungstreffen findet am 
Donnerstag, dem 10. September 2009 
um 19.00 Uhr im Krummacher-Haus statt. 
(Anmeldung und Information Pfarrer Bai-
er, Tel. 03471-62 49 25)	 S. Baier
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Nachrichten für die Region

Mein Urlaubstipp
Zugegeben, ich gehöre im Urlaub zu den 
Menschen, die sich früh in den Schau-
kelstuhl setzen und abends beim Dun-
kelwerden staunen, wie schnell doch ein 
Tag vorübergeht. Andere Menschen sind 
da weitaus aktiver. Sie pilgern zum Bei-
spiel. Nun muss man deshalb nicht gleich 
Hape Kerkeling heißen und nach Santia-
go de Compostella laufen. Pilgern kann 
man auch hier. Wie wäre es mit einer Tour 
per Fahrrad oder Füßen auf dem Luther-
pilgerweg? Er führt direkt durch unseren 
Kirchenkreis und ist sehr gut mit einem 
„L“ (wie Luther) beschildert. Der Weg führt 
von Poley über Baalberge, Bernburg, 
Gröna und Plötzkau bis Großwirschleben 
quer durchs Bernburger Land. Und ich bin 
ganz sicher: Beim (Rad-)Wandern sehen 
Sie nicht nur touristisch Interessantes. Sie 
erhalten auch neue Ein- und Ausblicke 
über unsere Heimat - über die äußere Hei-
mat, die sich an der Fuhne und der Saale 
entlang zieht; und über die innere Heimat, 
die im Himmel ist.		  K.-H. Schmidt

Kantate: Rück- 
und Ausblick
Am 10. Mai war 
Muttertag, den 
sicherlich viele 
Kinder mit ih-
ren Müttern auf 
viele verschie-
dene Weisen 
gefeiert haben. 
Im Kirchenkreis 
haben wir ziem-
lich ausgiebig 
am selben Tag 
den Kantate-
Sonntag gefei-
ert. Chöre und 
Instrumental -

ensembles aus mehreren Gemeinden 
haben sich in Staßfurt-Leopoldshall ge-
troffen, miteinander geprobt und dann ge-
meinsam mit der dazugekommenen Ge-
meinde Gottesdienst gefeiert. 
Ein solcher Tag ist etwas Besonderes: 
Man hat musikalisch viel zu tun, weil viel 
in kurzer Zeit geübt und dann auch musi-
ziert werden kann, man hat Gemeinschaft 
und Unterstützung mit und durch die an-
deren Sängerinnen und Sänger und In-
strumente, man hört neue Töne (z.B. von 
Blech- oder Holzblasinstrumenten) und 
man hat viel Zeit, in der Kaffeepause bei 
sehr leckerem Gebäck und Kaffee mit Leu-
ten sich zu unterhalten, die man vor einem 
Jahr das letzte Mal sah und die man viel-
leicht und leider auch erst in einem Jahr 
wiedersehen wird. Denn nächstes Jahr 
ist wieder Kantate-Sonntag, und zwar am 
2. Mai in Ilberstedt. Schon jetzt herzliche 
Einladung dorthin - auf daß es wieder so 
schön werde!	 S. Saß

Zwar nicht nach Rom, aber nach Erfurt fuhren diese Leute - Siehe Seite 11
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Diakonie

Das seelische Wohl-
befinden ist für uns 
Menschen lebensnot-
wendig. Es sorgt da-
für, dass wir uns aus-
geglichen, glücklich 
und zufrieden fühlen. 
So gehören Feste, Fei-
erlichkeiten, Ausflüge 
und Urlaubsreisen zu 
den angenehmen Freu-
den im Alltag unserer 
Bewohner. 
Einige von ihnen gönnen 
sich sogar einmal im Jahr 
eine Luftveränderung. 
Sie fahren dann gemein-
sam nach Wernigerode, 
in das ruhig und idyllisch 
gelegene Helmut-Kreutz- 
Haus, wo sie es sich ge-
mütlich machen. 
Von diesem Gebäude aus 
kann man die faszinieren-
de Tierwelt beobachten, 
ringsherum die herrliche 
Landschaft und eine wun-
derbare Aussicht auf das 
Schloss genießen. Mor-
gens wird man von der vielfältigen Art der 
Singvogelwelt geweckt. 

An dieser Fahrt beteiligen sich auch 
Bewohner aus den Einrichtungen in Bal-
lenstedt und Eisleben. Gemeinsam werden 
Ausflüge unternommen und bei einem 
Gläschen Wein die Abende verbracht.  
Selbstverständlich werden dann auch neue 
Bekanntschaften geschlossen. 

Wenn einer eine Reise tut, dann kann 
er viel erzählen! Noch heute schwärmen 
unsere Bewohner von den gemeinsamen 
Unternehmungen und so ganz spontan 

fallen ihnen schöne, erlebte Geschichten 
ein. Und so freuen sich auch in diesem Jahr 
8 Bewohner aus Bernburg wieder auf ein 
paar schöne Urlaubstage im Mai. Denn der 
Harz bietet viele Sehenswürdigkeiten und 
Ausflugsmöglichkeiten. Unter fachlicher 
Begleitung von Frau Glimm und Frau 
Schmidel wünschen wir allen eine gute 
Erholung, dass sie sich rundherum wohl 
fühlen und mit vielen neuen Eindrücken 
wieder nach Hause kommen. 	           	
Angelika Börstler
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Marienkirche, Bernburg; St. Stephani, Waldau

Liebe Gemeindemitglieder,	  
das milde, sommerliche Wetter macht`s 
möglich: es kann gebaut werden! Der 
erneuerte Eingangsbereich für das 
Pfarr- und Gemeindehaus in der Brei-
ten Straße ist fast fertig. Ein „Hingu-
cker“, der das Haus offener und ein-
ladender erscheinen lässt – stimmt`s? 
Ich grüße Sie herzlich.	  
Ihr Johannes Lewek, Pfarrer

Wöchentliche Gemeindekreise	   
im Pfarr- und Gemeindehaus, Breite Str. 81 
(nicht in den Schulferien)	  
Christenlehre für 4.-6. Klasse	  
Di, 16.30 Uhr - 17.30 Uhr	  
Christenlehre für 1.-3. Klasse	  
Mi, 16.00 Uhr	  
neue Vorschulgruppe	  
Mi, 17.00 Uhr	   
Posaunenchorprobe	  
Di, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr	  
Kirchenchorprobe	  
Di, 19.30 Uhr 

Monatliche Gemeindekreise im Pfarr- 
und Gemeindehaus, Breite Str. 81 
Seniorenkreis: Mi, 17.06., 14.30 Uhr

Gesprächskreis:  
Do, 25.6., 19.30 Uhr: Grillfest im Pfarr-
garten

Kammerkonzert
Am Di, 16.6. gibt es in der dann hoffent-
lich zu Ende sanierten Alten Waldau-
er Kirche ein Kammerkonzert mit dem 
Thema: „Musik und Poesie“ im Rah-
men der Konzertreihe „Klänge im Raum“ 
Es musizieren: Farhard Billimoria, Violine 
und Uta Schiffermüller, Viola. Es erklingen 

Duette von Haydn, Mozart, Albrechtsber-
ger und Beethoven. Eintritt: 6.- €

Bläserserenade
Die diesjährige Bläserserenade findet 
am Sonnabend, 27.6. um 17.00 Uhr bei 
(hoffentlich) schönem Wetter auf der Ma-
rienwiese statt. Sie steht unter dem Mot-
to. „Bläsers Freude- Was Bläsern Freude 
macht.“ Es erklingen Werke von klassisch 
bis fetzig. Händel, Haydn, Mendelssohn, 
Wendel, Roblée u.a. Eintritt frei!

Ausstellung „Der gefährliche Schmied“ 
vom 1. bis zum 15. in der Marienkirche 
über die politische Rolle der Kirchen in 
der DDR.

Gottesdienste:
Besonders in der Urlaubszeit ist es 
schwierig, für jeden Sonntag in der Mari-
enkirche eine Vertretung für den Gottes-
dienst zu finden. So gibt es hin und wieder 
keinen Gottesdienst jetzt in den Sommer-
monaten. Einmal im Juli und einmal im Au-
gust laden wir zu einer Abendandacht am 
Sonnabend-Abend ein. Ansonsten nutzen 
Sie bitte die Gottesdienstangebote in der 
Schloss- und Martinskirche.

Offene Kirchen  
(Marien und Waldau) 	  
Mo - Fr von 10.00 - 16.00 Uhr	  
Sa - So von 11.00 - 17.00 Uhr
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Die Gottesdienste der Region

10.00 U
hr:Ö

kum
enischer G

ottesdienst N
ienburg Schlosskirche

18.00 U
hr:Ö

kum
enischer G

ottesdienst B
ernburg St. B

onifatius, anschl. B
eisam

m
ensein im

 Pfarrgarten

Datum		  01.06.	 07.06.	 14.06.	 21.06.	 24.06.	 28.06.		  05.07.	 12.07.	 19.07.	 26.07.
Sonntag		  Pfingstmontag	 Trinitatis	 1. So. n. Tr.	 2. So. n. Tr.	 Johannistag	 3. So. n. Tr.		  4. So. n. Tr.	 5. So. n. Tr.	 6. So. n. Tr.	 7. So. n. Tr.

Nienbg, Stadtkirche  
10.15 Uhr

Nienbg., Schlosskirche			   Reizig/Radeloff	 Lewek	 Reizig		  v. Damaros		  Reizig	 Reizig	 Weber	 v. Damaros 
10.15 Uhr			   Gold. Konfirm.

Altenburg				    Lewek			   v. Damaros			   Reizig		  v. Damaros 
09.00 Uhr

Hohenerxleben			   Reizig		  Reizig				    Reizig		  Weber 
14.00 Uhr			   06.06., 18.00						      Sportpl./Enrtebitt.

Wedlitz, Dorfgem.haus					     Reizig						      Weber 
09.00 Uhr

Wispitz									         Reizig 
09.00 Uhr

Bernburg, Marien	  		  Lewek		  Reizig	 Lewek		  Hufmüller		  Weber		  Schmidt	 Lewek 
10.00 Uhr	   .		  AM, Taufen									        18.07., 18.00	

Bernburg, Schloss			   Abend-GD	 Baier			   Baier		  Baier	 Baier	 Nietzer	 Nietzer 
10.00 Uhr			   nur 17.00						      Abendmahl

Baalberge				    Nietzer			   Baier			   Baier		  Nietzer 
14.00 Uhr,

Gröna			   Nietzer								        Baier		  Nietzer 
14.00 Uhr							     

Poley				    Nietzer							       Nietzer 
17.00 Uhr, Winterkirche				    13.06., 17.00							       18.07.

Bernburg Martin				    Gemeinde-	 Dr. Kuhn		  Dr. Kuhn		  Dr. Kuhn	 Schmidt	 Schmidt	 Schmidt 
10 Uhr				    fest

Gerbitz					     Dr. Kuhn 
14 Uhr

Gramsdorf				    Dr. Kuhn								        Schmidt 
14 Uhr				    13.06. Trauung

Latdorf							       Dr. Kuhn 
14 Uhr							       27.06.,18.00 / AM

Dröbel			   Schmidt 
14 Uhr			   Taufgedächtnis

N
ietzer Lisock B
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St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

Gemeindekreise

Frauenhilfe Wedlitz
Mittwoch, 24.06., 15:00 im Dorfgemein-
schaftshaus
im Juli  Sommerpause

Frauenhilfe/Gesprächskreis Hohenerx-
leben
Donnerstag, 25.06., 14:00 im Bürgerhaus
im Juli  Sommerpause

Ökumenischer Familienkreis Nienburg
Dienstag, 16.06., Spieleabend nach Ab-
sprache

Frauenhilfe Nienburg
Dienstag, 23.06., 15:00 und 19:00 im Ge-
meindehaus
im Juli  Sommerpause

Mütter- und Gesprächskreis Nienburg
Dienstag, 2.06., 19:00, Gemeindehaus
Dienstag, 7.07., 18:00, im Pfarrgarten

Frühstückstreff im Gemeindehaus  
Nienburg
Mittwoch, 10. und 24. Juni, jeweils 8:15 im 
Gemeindehaus

Gospelchor
mittwochs, 17:00 im katholischen Pfarr-
haus Nienburg 
(Pause in den Schulferien)

Angebote für Kinder
Sonntags 10:15 Kindergottesdienst in  
Nienburg
Montags 15:00 Kinderstunde Gemeinde-
haus Nienburg
16:00 – 17:30 Flöten- und Gitarrengrup-
pen 
Alle Kindergruppen pausieren in den Fe-
rien.

Goldene und Diamantene Konfirmation
Am 7. Juni feiern wir traditionell die Gol-
dene Konfirmation für den Konfirmati-
onsjahrgang 1959. Schon jetzt sei darauf 
hingewiesen, dass am 6. September die 
Diamantene Konfirmation geplant ist. Ein-
geladen sind die Jubilare der Konfirmati-
onsjahrgänge 1948 und 1949. Sie können 
sich gern schon anmelden, wenn Sie da-
ran teilnehmen möchten.

Chorkonzert
Am 21. Juni findet in der Schlosskirche in 
Nienburg das Sommerkonzert des Schu-
bertchores Nienburg, des Roland-Chores 
Calbe und des Bernburger Singkreises 
um 17:00 statt. 

Ausflug der Frauenhilfen
Am 2.07. findet die jährliche Operetten-
Fahrt der Frauenhilfen statt. 
Abfahrt: 12:30 Markt Nienburg.
Es geht zunächst nach Großmühlingen 
zur Besichtigung der Kirche, einer An-
dacht und dem Kaffeetrinken. Anschlie-
ßend können Sie „Gräfin Mariza“ auf dem 
Bierer Berg begegnen. Anmeldung erfol-
gen bitte bei Frau von Damaros.

Erntebittgottesdienst
In langer Tradition feiern die Gemeinden 
Hohenerxleben und Löbnitz jährlich zu-
sammen den Erntebittgottesdienst. Er fin-
det in diesem Jahr in Hohenerxleben statt 
auf dem Sportplatz am 5.07. um 14:00. 
Die Staßfurter Bläser werden uns beglei-
ten. Kaffee und Kuchen, Gegrilltes und 
ein vergnügliches Beisammensein sollen 
dann den Tag abrunden.
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St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

Calvin-Ausstellung
Der Reformator Johannes Calvin, der sei-
ne wesentliche Wirksamkeit in Genf hatte, 
wird in diesem 500 Jahre alt. Er hat vor 
allem die Reformierte Kirche wesentlich mit 
geprägt. Ab Pfingsten ist in der Schloss-
kirche in Nienburg eine Plakatausstellung 
über sein Leben und Wirken zu sehen.
Die Schlosskirche ist geöffnet Montag bis 
Freitag jeweils 10-16 Uhr, Samstag und 
Sonntag 14-16 Uhr.

Kindercamp
Auch in diesem Jahr sind die Kinder aus 
unseren Gemeinden zu einem Kindercamp 
eingeladen. Es findet vom 28.6 bis 4.7. im 
Strandbad in Dessau-Kühnau statt. 

Ausflug
Ein Bus voller gut gelaunter Menschen aus 
Nienburg, Bernburg, Hohenerxleben und 
Altenburg startete am 7.5. nach Erfurt. Die 
Besichtigung des Augustinerklosters, das 
Gebet mit den Schwestern der Communi-
tät Casteller Ring, die Stadtbesichtigung 
und die frohe Gemeinschaft auf dem Weg 
hat den Tag zu einem besonderen Erleb-
nis werden lassen. Die Sonne schien den 
ganzen Tag, obwohl es am 6. und am 8. 
regnete, stürmte und gewitterte - das war 
das besondere Geschenk des Tages. Gott 
sei Dank!

Regionaler Konfirmandenkurs
Am Freitag, dem 12.06., findet im Nienbur-
ger Gemeindehaus in der Zeit von 16.00 
bis 20.00 Uhr der regionale Konfirmanden-
kurs statt.

Freud und Leid

Getauft wurde am 26.04. Anne Heutling 
aus Latdorf in Hohenerxleben. 

Es sind verstorben und wurden mit 
kirchlichem Geleit bestattet
am 24.03. Herr Erhard Herrmann, Alten-
burg, im Alter von 84 Jahren
am 03.04. Frau Ingeborg Eschke aus 
Wedlitz, zuletzt im Pflegeheim Rosenhag 
in Bernburg, im Alter von 79 Jahren
am 09.04. Herr Heinrich Maut, Wedlitz, im 
Alter von 71 Jahren
 
Öffnungszeiten der Büros
Nienburg: 
Montag und Mittwoch 10:00 bis 12:00
Dienstag und Donnerstag 14:00 bis 16:00
Wedlitz:	
24.06. im Dorfgemeinschaftshaus 13:00 
bis 15:00

Kontonummern der Kirchengemein-
den:
Altenburg: 1560 704 018, KD-Bank Duis-
burg, BLZ 350 601 90
Hohenerxleben:, 3023 002 133, Salz-
landsparkasse, BLZ 810 500 00
Wedlitz-Wispitz: 350 081 166, Salz-
landsparkasse, BLZ 800 555 00
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Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg

Termine Juni
02.06., 14.30 Uhr Senioren
10.06., 20.00 Uhr Kino in der Kirche
11.06., 9.00 Uhr Frauenfrühstück
17.06., 19.30 Uhr Mütterkreis
22.06., 18.00 Uhr Mitarbeiter-Gartenfest

Termine Juli
07.07., 14.30 Uhr Senioren
08.07., 20.00 Uhr Kino in der Kirche

Christenlehre 1.+2. Klasse: 
Freitag, 16.00 Uhr
Christenlehre 3.-6. Klasse: 
Freitag, 15.00 Uhr
Kantorei: Montag, 19.30 Uhr
Posaunenchor: Dienstag, 19.30 Uhr

Abendgottesdienst
An jedem ersten Sonntag in den Som-
mermonaten feiern wir einen Abendgot-
tesdienst. Er will unseren wöchentlichen 
Feiertag auf geeignete Weise beschlie-
ßen: durch eine verläßliche Gestalt, durch 
reiche biblische Lesung, eine kurze Me-
ditation und liturgischen Gesang. Am En-
de kann man noch einen Augenblick bei 
einer „kulinarischen Stärkung“ im Nord-
schiff der Kirche verweilen.
Den nächsten Abendgottesdienst feiern 
wir am Sonntag, dem 07. Juni um 17.00 
Uhr.

Kino ín der Kirche: „Die besten Jahre“ 
(Italien 2003)
Selbst im Kirchenkino gibt es immer wie-
der Filme, die allein wegen ihrer äußeren 
Eigenschaften als „zu gewagt“ erschei-
nen. Und doch wäre es unverzeihlich, sie 
nicht zu zeigen. Zu diesen Filmen gehört 
zweifellos „La meglio gioventù“ von Mar-
co Tullio Giordana. Der Film erzählt itali-
enische Geschichte seit den sechsziger 
Jahren bis zur Gegenwart als Familien-
Epos. Studentenrevolte, kommunistische 
Bewegung, Terrorismus, Kampf gegen 

die Mafia: Die „besten Jahre“ der Brüder 
Nicola und Matteo, ihrer Freunde und Fa-
milie sind innig verflochten mit den groß-
en Kämpfen der jüngsten Vergangenheit. 
Den großartigen Darstellern gelingt es, 
uns gleichsam zu einem Teil ihrer Fami-
lie zu machen, so daß wir uns trotz vieler 
Stunden Kinos gar nicht mehr von ihnen 
trennen wollen…
Wir zeigen den Film in zwei Teilen jeweils 
mittwochs, am 10. Juni und am 08. Juli 
(wegen der Länge) schon um 19.00 Uhr 
(bis 22.00 Uhr).

Gartenfest 
Am 22. Juni laden wir all diejenigen zum 
jährlichen Gartenfest, die in Kantorei, Po-
saunenchor, Kinder- und Jugendarbeit so-
wie den verschiedenen Kreisen am Leben 
unserer Gemeinde teilnehmen.
Wir beginnen um 18.00 Uhr mit einer (klei-
nen) Andacht in der Kirche. Danach sitzen 
wir im Hof der Krummacher-Gartens. Für 
Grillgut und Getränke ist gesorgt. Um Bei-
träge zu Beilagen (Salate u.ä.) und Nach-
speisen wird herzlich gebeten. 

Offene Kirche – ein Bericht
Der ehemalige Landeskonservator Gott-
hard Voß hat auf einer Fahrradtour die 
Besuchsmöglichkeiten von Kirchen am 
Saaleradweg erforscht. Auch unsere Kir-
che hat er besucht. Hier der Auszug aus 
seinem Protokoll: 
„Mit großer Freude habe ich von dieser 
Kirche gehört, dass sie ständig geöffnet 
ist. Ich konnte mich selbst davon überzeu-
gen und hatte sogar das Glück, von Orgel-
musik begrüßt zu werden. Und dann gab 
es sogar Streichhölzer, um eine Kerze 
anzünden zu können. Wieweit diese Öff-
nung auch bekannt gemacht wird, kann 
ich nicht beurteilen. Die beabsichtigte Ak-
tion ‚Offene Kirchen am Saaleradweg’ gibt 
dazu Gelegenheit. Kritisch ist lediglich an-
zumerken, dass man beim Eintritt in die 
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Kirche im Windfang von hier abgestellten 
Gegenständen empfangen wird…“ (Meint 
er den Heizungstank für Winterkonzerte?) 
	 S. Baier

Lust auf Archivarbeit?
Gibt es einen Menschen, der aus purem 
Idealismus eine wichtige Archivarbeit wei-
terführen würde? Es handelt sich um die 
Digitalisierung unserer Kirchenbücher. 
Die ältesten und schwierigsten Bände 
sind schon geschafft. Dennoch sollte man 
über die Fähigkeit verfügen, alte Hand-
schriften zu lesen und das Gelesene in 
den Computer einzugeben. 
Bitte wenden Sie sich an Herrn Walter in 
unserem Büro (Tel. 03471-62 51 00).
	 S. Baier

Gröna
Brückengottesdienst
Am Sonntag, dem 21.06.2009 findet an 
der Grönaer Saalebrücke der diesjährige 
Brückengottesdienst statt. Dazu laden die 
Saalegemeinden Plötzkau, Aderstedt und 
Gröna ein. Der Tag beginnt um 14:30 Uhr 
mit dem Gottesdienst, der von Gemeinde-
gliedern und den Pfarrern gestaltet wird. 
Die Predigt wird Pfarrer Bahrke von der 
römisch-katholischen Bonifatiusgemeinde 
halten, für die Musik ist der Posaunenchor 
der Schlosskirche verantwortlich.
Im Anschluss laden wir dazu ein, bei Kaf-
fee und Kuchen, aber auch kalten Ge-
tränken und warmen Speisen noch ein 
Weilchen zusammenzubleiben.
Das Fest wird von der Gemeinde Gröna 
unterstützt.	 Nietzer

Freud und Leid
Gröna: Am 12.04. wurde Jannes Kögel 
getauft.

Poley
Arbeiten an der Kirche
Auch in diesem Jahr hat die Gemeinde 
Poley dankenswerter Weise wieder soge-
nannte Ein- Euro- Kräfte für Unterhaltsar-
beiten u.a. an der Poleyer Kirche organi-
siert. Neben der Entrümpelung des Turms 
kann so die Traufe rund um die Kirche 
endgültig repariert werden - eine Maß-
nahme, die zukünftig die Feuchtigkeit von 
den Mauern besser abhalten wird. Eben-
so hoffen wir, dass der restliche Weg vom 
Kirchturm zur Gartentür mit Splitt stabili-
siert werden kann.	 Nietzer

Freud und Leid
Poley: Am 11.04. wurde Mara Helen Filz 
getauft.

Termine
Frauenhilfe Poley: 08.06. u. 06.07., jeweils 
14.30 Uhr
Frauenhilfe Baalberge: 09.06 u 21.07,, je-
weils 14.30 Uhr 

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg

Freud und Leid

Verstorben und kirchlich bestattet:
Frau Elli Penke, Seniorenzentrum am 
Zepziger Weg, 92 Jahre
Frau Margarete Mohs, Neuer Weg, 92 
Jahre

Getauft wurde:
am Ostersonntag Frau Kerstin Falke.

Bankverbindung der Schlosskirche: 
Kto.-Nr. 15 600 380 18,  
KD-Bank Duisburg, BLZ 350 601 90

St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley
St. Petri Gröna
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Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

Gemeindekreise
Abendgebet 
Latdorf: freitags 18.00 Uhr

Christenlehre 
Martin: dienstags 14.30 Uhr (3. - 6. Kl.) 
dienstags 15.30 Uhr (1.-2. Kl.) 
Latdorf: mittwochs 15.00 Uhr

Konfirmanden 
Martin: freitags 17.00 Uhr (7. Kl.)

Gesprächskreise 
Martin: Fr, 05.06., 19.30 Uhr 
Latdorf: Di, 09.06., 20.00 Uhr

Ehepaarkreis 
Martin: Fr, 12.06., 20.00 Uhr

Chor 
Martin: freitags 17.00 Uhr

Kindergottesdienst-Team 
Martin: Di, 02.06., 19.30 Uhr

Bibelkreis 
Gramsdorf: Mi, 10. u. 24.06., 17.30 Uhr 
Abfahrt Martinskirche: 17.00 Uhr

Frauenkreise 
Martin: Fr, 12.06. u. 10.07., 18.30 Uhr 
Latdorf: Do, 11.06., 15.00 Uhr 
Gramsdorf: Do, 18.06., 15.00 Uhr

Gesundheitsstammtisch 
Martin: Do, 18.06., 19.30 Uhr

Spätaussiedler 
Martin: montags 10.00 Uhr

Sprechstunden 
Martin: siehe Impressum 
Latdorf: Di  09.06., 07.07., 21.07.,  
17.00 bis 19.00 Uhr

Begegnungsstätte (Martinstr. 4a): 
Di, Mi, Do 14.00 bis 17.00 Uhr 
Geburtstagskaffee: Mi, 01.07., 15 Uhr 
Skatturnier: 25.06., 16.00 Uhr 

Frauenfrühstück: Fr, 19.06. u. 17.07., 
08.30 Uhr 
Vorträge: Di, 09.06. u. 07.07., 14.30 Uhr

Tauferinnerung
Dröbel: Das Sommerprogramm in Dröbel 
beginnt am Sonntag, 7. Juni, um 14 Uhr 
mit einem Gottesdienst zur Tauferinne-
rung. Wir erzählen uns Taufgeschichten, 
singen Tauflieder und werden zwei Kinder 
taufen. (Achtung! An diesem Sonntag ist 
kein Gottesdienst in der Martinskirche!)		
			   K.-H. Schmidt

Gemeinsame GKR-Sitzung
Pfarrbezirk: Am Mittwoch, dem 10. Ju-
ni sind die Mitarbeitenden unserer Ge-
meinden zu einer gemeinsamen Sitzung 
der Gemeindekirchenräte eingeladen. 
Seitdem Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, die 
Martinsgemeinde und Latdorf zu einer 
Parochie verbunden wurden ist es gute 
Tradition geworden, einmal im Jahr zu-
sammenzukommen. Dabei soll Gesellig-
keit einen besonderen Stellenwert haben. 	
			   L. Kuhn

Gemeindefest
Bernburg Martin: Das Sommer- und Ge-
meindefest aller Bereiche unserer Ge-
meinde bzw. des Martinszentrums findet 
in diesem Jahr unter dem Thema „Die Ar-
che Martin“ am 14. Juni statt. Wir begin-
nen mit einem Gottesdienst um 10 Uhr, in 
dem unsere langjährige Älteste, Rosema-
rie Schütze verabschiedet und ihre Nach-
folgerin, Kerstin Krüger, eingeführt wird. 
Außerdem ist an ihm das Kindergottes-
dienstteam maßgeblich beteiligt. Im An-
schluss gibt es einiges zu erleben, Spiele, 
eine Aufführung der Musikanta-Kinder 
und natürlich kann man sich stärken...	
			   L. Kuhn

Arbeitseinsatz
Gramsdorf: Der nächste Arbeitsein-
satz auf dem Gramsdorfer Kirchhof ist 
am Sonnabend, 27. Juni, ab 9 Uhr. Bitte 
helfen Sie mit, das Gelände in einem ge-
pflegten Zustand zu erhalten.		
			   R. Döpelheuer
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Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

Groß und Klein gemeinsam
Bernburg Martin: Das gibt es nur bei 
uns, dass Gemeinde- und Kindergarten-
gruppen gemeinsam was erleben. So 
haben unser Chor und die Stoppelhop-
ser-Gruppe einen Gottesdienst gestaltet, 
zusammen Frühlingslieder gesungen und 
die Schlosskirchenorgel besichtigt. Der 
Ehepaarkreis hat mit der Strolch-Gruppe 
Fasching gefeiert, sie zum Zahnarzt be-
gleitet und einen Besuch im Tierpark or-
ganisiert, um die Patenschaft für zwei 
(Martins-)Gänse zu übernehmen. Und 
schwuppdiwupp entstehen wunderbare 
Partnerschaften.		  K.-H. Schmidt

Unsere Männer im Außendienst
Pfarrbezirk: Seit etlichen Jahren ist Lo-
thar Buchmann auf Ein-Euro-Basis in un-
seren Gemeinden tätig. In diesem Jahr 
ist Burkhard Heinemann sein Arbeitspart-
ner. Ich bin dankbar, in ihnen so zuverläs-
sige Kollegen zu haben, die die Arbeit se-
hen und anpacken, wo es nötig ist: bei der 
Pflege unserer vielen und großen Rasen-
flächen ebenso wie in unseren Kirchen 
und Pfarrhäusern. Ich freue mich auf ein 
weiteres Jahr guter Zusammenarbeit. 
			   K.-H. Schmidt

Diamantene Konfirmation
Bernburg Martin: Am 20. September 
findet nicht nur der Festgottesdienst an-
lässlich der Goldenen Konfirmation in der 
Martinskirche statt, vielmehr sind dieje-
nigen, die vor 60 Jahren konfirmiert wur-
den zur Einsegnung anlässlich ihrer Di-
amantenen Konfirmation eingeladen. 
Wer daran Interesse hat, melde sich bit-
te rechtzeitig im Gemeindebüro an. 
			   L. Kuhn

Freud und Leid

Getauft wurden:
Arne Binder und Malte Simon aus Bern-
burg am 12.04.
Max-Werner Derp und Monika Derp aus 

Bernburg am 26.04.
Anne Heutling aus Latdorf am 26.4.
Elisabeth Otte aus Baalberge am 3.5.
Wiedereintritt in die ev. Kirche:
Hildegard Amelang, Edelgard Langer und 
Katrin Ströfer aus Bernburg
Verstorben und christlich bestattet:
Marga Schmidt  geb. Korn aus Bernburg, 
E.-Barlach-Str., 69 Jahre
Elfriede Kaiser  geb. Schiwek aus Bern-
burg, M.-Niemöller-Str., 83 Jahre
Elma Pöhlke  geb. Borchert aus Bernburg, 
M.-Niemöller-Str., 81 Jahre
Dora Richter geb. Kürschner aus Latdorf, 
E.-Thälmann-Platz, 88 Jahre
Karl Berner aus Gerbitz, Nienburger Str., 
83 Jahre
Marianne Oßendorf  geb. Schmitz aus 
Bernburg, Pfau’sche Stiftung, 86 Jahre
Klaus Jürgen Winterfeld aus Bernburg, 
Bahnhofstraße, 59 Jahre

Wir gratulieren
allen Gemeindegliedern, die in diesen 
Monaten ihren Geburtstag feiern können, 
und wünschen einen besonders schönen 
Ehrentag und Gottes Segen für den wei-
teren Lebensweg.
Listen mit den Namen unserer Geburts-
tagsjubilare liegen im Eingangsbereich 
unserer Kirchen und können von Ihnen 
mitgenommen werden.
Jüngstes Geburtstagskind: am 11.6. Leo 
Pätz aus Bernburg, 2 Jahre
Ältester Jubilar: am 25.6. Georg Heller 
aus Bernburg, 102 Jahre
Spenden in der Martinsgemeinde:
Kirchgeld März/April: 910 Euro
Spenden März/April: 1.333 Euro
Bankverbindung Martinsgemeinde
Konto   1 566 137 026, BLZ  350 601 90
KD Bank Duisburg
Bankverbindung Parochialverband Lat-
dorf: Konto 410 84 26, BLZ  810 690 52
Volksbank Börde-Bernburg eG
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Ansprechpartner in den Gemeinden

Förderverein Martinszentrum (Andreas Stromer): 
Martinstr. 21, 06406 Bernburg,  
Tel.: 034721/22110

Ansprechpartner Dröbel: Peter Blail, Baalberger Str. 3, 
06406 Bernburg, Tel.: 03471/621975

Ansprechpartnerin Gerbitz: Rita Radtke, Teichweg 17, 
06429 Gerbitz, Tel.: 034721/24684

Ansprechpartner Gramsdorf: Paul Wünsch,  
Dorfstr. 5, 06429 Gramsdorf, Tel.: 034721/23760

Ansprechpartner Latdorf: Klaus Moser,  
Schulstr. 17, 06408 Latdorf, Tel.: 03471/370038

Ev. Gemeinde Marien/St. Nikolai, Bernburg und 
St. Stephani, Bernburg-Waldau

Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81. 06406 Bernburg, 
Tel. 03471/35 36 13 (0163/5 52 72 40),  
Fax: 03471/35 36 81 
E-Mail: mariengemeinde@bernburg-evangelisch.de 
www.bernburger-marienkirche.de 
Sprechzeiten: Di: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

Nienburg, Altenburg, Wedlitz-Wispitz,  
Hohenerxleben

Pfrn. Christine Reizig, Goetheplatz 8, 06429 Nien-
burg, Telefon 034721/2 23 48, Fax 034721/3 07 83 
E-Mail: ev.kirchengemeinde.nienburg@t-online.de 
oder reizig@gmx.de  
Bürozeiten: Mo, Mi: 10.00 Uhr -12.00 Uhr 
Di, Do: 14.00 Uhr -16.00 Uhr

Ansprechpartner Jugendarbeit

Jugendreferent Volker Eilenberger, Schlossstr. 7, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/35 19 57  
(0178//3 88 96 56)

Klinik- und Notfallseelsorge

Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81. 06406 Bernburg,  
Tel. 03471/35 36 13 (0163/5 052 72 40),  
Fax: 03471/35 36 81

Ansprechpartner Diakonie

Kanzler von Pfau’sche Stiftung, Kustrenaer Str. 9,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/30 83 10, Frau Schulz

Impressum

Herausgegeben von den Ev. Pfarrämtern der Region 
Bernburg. V.i.S.d.P.: Sven Baier, Schlossstraße 7, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/ 62 49 25

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg, 
Baalberge-Poley und Gröna

Büro (Tilo Walter): Schlossstraße 7,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/62 51 00,  
E-Mail: info@schlosskirche-online.de 
www.schlosskirche-online.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr,  
Di: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Pfr. Sven Baier: Schlossstraße 7, 06406 Bernburg, 
Tel. 03471/62 49 25

Pfr. Peter Nietzer: Richard-Neuendorff-Str. 12,  
06406 Bernburg,  
Tel. 03471/62 80 46; (0177/5 96 72 12)  
E-Mail: nietzer@bernburg-evangelisch.de

Kirchenmusiker Sebastian Saß:  
06406 Bernburg, Schäferberg 7, Tel. 03471/64 05 95

Gemeindepädagogin Gabriele Beckert, 
Tel. 03471/62 83 16, E-Mail: gabi-beckert@web.de

Ansprechpartner in Gröna (auch für den Friedhof): 
Frau Renate Fischer, Hauptstr. 26, 06408 Gröna, 
Tel. 03471/31 83 67

Ansprechpartner in Baalberge: Frau Bärbel Geismar, 
Friedhofstr. 1, 064078 Baalberge, Tel. 03471/313884

Ansprechpartner in Poley: Frau Ilona Schulze,  
Kirchstr. 9, 06408 Poley, Tel. 03471/315908

Martinskirche Bernburg, 
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

Pfarrbüro (Renate Schmidt): Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29,  
Fax 03471/62 14 18,  
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de 
www.martinszentrum-bernburg.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 09.30 Uhr bis  
12.00 Uhr; Di: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Pfr. Dr. Lambrecht Kuhn: Martinstr. 4a, 06406 Bern-
burg, Tel.: 03471/627638,  
E-Mail: LKuhnCA@gmx.de

Pfr. Karl-Heinz Schmidt: Martinstr. 5, 06406 Bern-
burg, Tel. 03471/33 35 29, 
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de

Gemeindepädagogin Marita Blail, Baalberger Str. 3, 
06406 Bernburg, Tel.: 03471/621975

Christliche Kindertagesstätte (Anja Müller):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 50 49

Ev. Grundschule (Berit Kuhn): Martinstr. 21,  
06406 Bernburg, Tel.: 03471/315676

Hort der Ev. Grundschule (Ina Rakoczy):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/626703


